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Allgemeines: 

Die Gattung Heliconia gehört zu der Familie 

der Helikoniengewächse (Heliconiaceae) 

innerhalb der Ordnung der Ingwerartigen 

(Zingiberales) und umfasst ca. 220 

verschiedene Arten. Heliconia pendula kann 

bis zu 3 Meter hoch werden und wächst im 

Unterwuchs tropischer Wälder. Das größte 

Verbreitungsgebiet befindet sich in Peru und 

Guatemala. Ihre Blütenstände hängen von der 

Triebspitze herab und bestehen aus (ca. 11) 

spiralig, in Rippen angeordnete einzelne 

Teilblütenständen, die von ca. April bis Juli zu 

sehen sind. Jeder dieser Teilblütenstände ist 

von einem auffälligen, leuchtend orange-rotem 

Hochblatt umgeben. Zu Deutsch wird sie auch 

als „(rote) Hummerschere“ bezeichnet, da die 

Blüten an Scheren von Hummern und Krebse 

erinnert.  

 

Verwendung: 

Die Stauden eigenen sich für eine Warmhaushaltung, wie z.B. im Wintergarten. Sie 

können auch als Kübelpflanze oder Schnittblume verwendet werden. Floristen verwenden 

die Blütenstände gelegentlich in besonders aufwendigen und dekorativen 

Blumensträußen. 

 
 
 
Ansprüche & Pflege: 

Boden Standort Wasser Blütezeit 

Mischung aus Humus, 

Rindenhäcksel und 

groben Sand. 

sonnig bis halbschattig. 

Nicht dem Frost 

aussetzen. 

Feuchter Boden, jedoch 

Staunässe vermeiden! 

ca. April - Juli. 

 


